EINLADUNG
Martin Pollack – Lesereise
[image: image1.png]forumul ‘ cultural | austriac”"





Donnerstag, 21.10.2010                                                   

um 18 Uhr

in der Fakultät für Fremdsprachen
Goethe Saal, 2.Stock
Str. Pitar Moş 7-13  
Martin Pollack wird auf seiner Lesereise durch Rumänien Auszüge aus seinen Büchern Der Tote im Bunker. Bericht über meinen Vater (2004) und aus Warum wurden die Stanislaws erschossen? Reportagen (2008) lesen. In den Auszügen geht es u.a. um die persönliche Auseinandersetzung Pollacks mit seiner Kindheit und seiner Familie, vor allem mit seinem Vater Dr. Gerhard Bast, SS-Sturmbannführer, Chef der Linzer Gestapo. Als Gerhard Bast ermordet wurde, war Martin Pollack noch keine drei Jahre alt. Mehr als ein halbes Jahrhundert später machte sich der Sohn auf, seinen Vater zu suchen - er fand einen Täter.

Martin Pollack (geb. 1944 in Bad Hall, Oberösterreich) ist ein österreichischer Journalist, Schriftsteller und literarischer Übersetzer. Er hat sich sowohl als Übersetzer aus dem Polnischen einen Namen gemacht als auch als Autor zahlreicher Publikationen, die sich mit der jüngsten Vergangenheit Österreichs auseinandersetzen. Seit 1987 ist er als Redakteur für das deutsche Nachrichtenmagazin „Der Spiegel“ tätig, unter anderem als Korrespondent in Wien und Warschau. Martin Pollacks Arbeiten haben einen dokumentarischen Anspruch. Der Autor versucht dabei, seine eigene Sichtweise in den Hintergrund treten zu lassen, indem er die Geschehnisse so exakt wie möglich wiedergibt. Er lebt in Wien und bei Stegersbach im Südburgenland. Martin Pollack wird an den Österreich-Bibliotheken im Rahmen von Österreich liest in Temeswar, Klausenburg, Bukarest und Iasi Lesungen aus seinem Werk geben. 
[image: image3.jpg]


[image: image2.png]reich
Othek
ukarest




